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Boden.=_U5d_gQmmyn|l^r||itinsti|g|e 

I, Passivgeschäft 

1. Neugeschäft 

Im 3. Quartal 1966 zeigten sich am Rentenmarkt Anzeichen 
einer leichten Erholung. Vor allem im September stiegen 
die Kurse der festverzinslichen Wertpapiere merkbar an, 
und zwar bei fast allen Arten und Zinstypen. Die verbes¬ 
serte Marktlage machte sich auch im Passivgeschäft der 
Boden- und Kommunalkreditinstitute bemerkbar. 

a) E£stabsatz_von_SchuldyerSchreibungen 

Im September 1966 ist der Erstabsatz von Schuldver¬ 
schreibungen der Boden- und Kommunalkreditinstitute 
wieder gestiegen. Mit 504 Mill.DM waren die Erstver¬ 
käufe in diesem Monat um 8,6 A höher als im August 
(464 Mill.DM); das Juliergebnis (550 Mill.DM) haben 
sie aber nicht erreicht. 

Im dritten Vierteljahr haben diese Daueremittenten 
Schuldverschreibungen für insgesamt 1,52 Mrd.DM erst¬ 
malig abgesetzt. Der Erstabsatz war damit um rd. 290 
Mill.DM oder fast ein Viertel höher als im. zweiten 
Quartal 1966; er blieb aber hinter dem Absatzvolumen 
aus dem entsprechenden Zeitraum des Vorjahres (219 
Mrd.DM) um annähernd ein Drittel zurück. 

An der Absatzsteigerung waren zwar alle von den Boden¬ 
kreditinstituten ausgegebenen Wertpapierarten betei¬ 
ligt. Die Erhöhung des Erstabsatzes gegenüber dem zwei¬ 
ten Vierteljahr 1966 beruht jedoch in der Hauptsache 
auf einem verstärkten Verkauf von Kommunalobligationen 
(+ 214 Mill.DM oder + 40 °/o) , an dem fast ausschließlich 
die öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten beteiligt 
waren. Dadurch wurden die Kommunalobligationen erstmals 
in einem Vierteljahreszeitraum zum meistgekauften ’Vert- 
papier. Pür Hypothekenpfandbriefe, die bisher im Absatz 
immer an erster Stelle lagen, wurde im dritten Viertel¬ 
jahr 1966 nur ein geringfügig (um 36 Mill.DM oder um 
6 io) höherer Verkaufserlös erzielt als im zweiten Quar¬ 
tal. Das gleiche gilt für die "Sonstigen Schuldverschrei¬ 
bungen" der Boden- und Kommunalkreditinstitute. Der Ab¬ 
satz von Schiffspfandbriefen fiel, obwohl er sich gegen¬ 
über dem zweiten Quartal fast verdoppelt hat, nicht ins 
Gewicht. Im wesentlichen bedingt durch den erhöhten Ab¬ 
satz von Kommunalobligationen waren die öffentlich- 
rechtlichen Kreditanstalten an den gesamten Erstverkäu¬ 
fen mit 5-5,6 io stärker beteiligt als die privaten Hypo¬ 
thekenbanken (43 io) o Der Anteil der 7 'Aigen Werte am 
gesamten Erstabsatz der Daueremittenten ist von 72 °/o 

im zweiten auf 79 A im dritten Quartal gestiegen; dem¬ 
gegenüber ist die Quote der Schuldtitel mit einem Zins¬ 
satz von 6 i von 27 auf 10 i zurückgegangen. 



1, Ersiabsatz von Schuldverschreibungen 
(i.'eugescnhft; 

2, Tilgung von Schuldverschreibungen 
(Neugeschäft) 

Art der 
Schuldverschreibungen 

Zinssatz 

Hypothekenpfandbriefe . 
Schiffspfandbriefe .. 
Kommunalobli gati onen . 
Sonstige Schuldverschreibungen 

Zusammen .. 

darunter: 
bis unter 7 % 

cl 
/o •* 

tarifbesteuerte .. 
1 .. 

Außerdem: Kassenobligationen, 
mittel- und langfristige 
Inhaberschuldverschreibungen 
(nicht deckungspflichtig) .... 

Private 
Hypothekenbanken 

Schiffsptand- 
briefbanken 

Offentl.-rechtl, 
Kreditanstalten Zusammen 

Sept. 3. Vj. Sept, 3. Vi. Sept. | 3. Vj. Sept. | 3. Vj. ll.-3.Vi. 
1966 

Mi 11. DM 

Zu-(+) bzv. Abnafne 
gegenüber 

2.Vi.1965 Vi .1-765 \ 

J 
26.1 64,9 

22.1 j 68,9 

48.2 J 133,8 
35,7 40,3 

46.5 
35,2 

37.6 
30,5 

132,0 
40.5 

122,9 
38.5 

1,0 

1,0 
0,7 

1,0 
0,7 

1,0 
0,8 

2,3 

2,3 
0,7 

1,0 
0,3 

2,3 
0,7 

70,0 
4,2 

85,8 
63,6 

64,1 

84,4 
68,7 

30,9 

13,3 

128.5 
53,8 

195.6 
59,0 

193.2 
59.2 

193.7 , 
60.3 

150,1 

37,8 
1,0 

92,1 
4,2 

135,0 
100 

133,4 
100 

123,1 
100 

30,9 

78,1 
2,3 

197,4 
53,8 

331,7 
100 

326,2 

378,9 
ICQ 

150,1 

155,0 
3,7 

538,4 
224,0 

971,1 

JO J j D 

59.2 

886,5 
91.3 

314,0 

93,8 
445,5 
26,1 
49,6 

9.1 

8,5 

11.2 

3b,.:; 
19,6 
54,4 

1,8 

50,2 
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In den ersten drei Vierteljahren 1966 nahen die Bodenkredit¬ 
institute für insgesamt 4,63 Mrd.DM Schuldverschreibungen 
untergebracht, ö.s. um rd. 2,1 Mrd.DM oder fast ein Drittel 
(32 f) weniger als im gleichen Zeitraum des Vorjahres. 

h) 

Im September 1966 wurden Pfandbriefe und Kommunalobligationen 
aus dem Neugeschäft in Höhe von 135 Mill.DM verlost und ein¬ 
gelöst gegenüber 128 Mill.DM im vorhergehenden Monat. Im 
dritten Quartal 1966 stellten sich die Tilgungen auf insge¬ 
samt 332 MilloDM; sie waren damit um rd0 30 Mill.DM höher 
als im zweiten Vierteljahr 1966. Weit über die Hälfte (59 f°) 
aller Rückzahlungen entfielen auf Wertpapiere, die von 
öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten in den Verkehr ge¬ 
bracht worden waren. Bei den eingelösten Stücken handelt es 
sich wiederum fast ausschließlich um tarifbesteuerte Schuld¬ 
titel (91 f) bzw, um Werte mit einem Zinssatz von weniger 
als 7 (99 io), und zwar wegen ihrer in der Negel kürzeren 
Laufzeit überwiegend um Kommunalobligationen. Von den alten 
7 iigen Schuldverschreibungen befindet sich nur noch ein 
verhältnismäßig geringer Betrag im Umlauf und neue werden 
erst seit Mitte vorigen Jahres ausgegeben. 

Seit Anfang des Berichtsjahres haben die Realkreditinstitute 
für insgesamt 971 Mill.DM Pfandbriefe und Kommunalobliga¬ 
tionen getilgt, d.i. um fast drei Viertel (+ 72 f) mehr als 
in der Zeit von Januar bis September 1965 (565 Mill.DM). 

c) Umlauf_von_SchuldverSchreibungen 

Entsprechend dem höheren Erstabsatz und bei fast gleich 
hohen Tilgungen ist der Umlauf von Schuldverschreibungen 
der Boden- und Kommunalkreditinstitute aus dem Neugeschäft 
im September 1966 beträchtlich stärker gestiegen als im 
August (+ 436 gegenüber + 351 Mill.DM). 

Im dritten Vierteljahr 1966 hat der Umlauf von Schuldver¬ 
schreibungen der Realkreditinstitute aus dem Neugeschäft 
um insgesamt 1,23 Mrd.DM zugenommen. Die Umlaufs¬ 
erhöhung war damit um fast 500 Mill.DM oder um rd. 
68 f größer als im zweiten Vierteljahr 1966, hat allerdings 
die aus dem dritten Quartal des Vorjahres (+ 1,84 Mrd.DM) 
nicht erreicht. Die gleiche Entwicklung zeigt sich auch 
- mit Ausnahme der Schiffspfandbriefe - bei den einzelnen 
Wertpapierarten und Institutsgruppen. Die gegenüber dem 
zweiten Quartal beträchtlich höhere Nettozunahme des Um¬ 
laufs an Schuldverschreibungen im Berichtsvierteljahr hängt 
einmal mit der Steigerung im Erstabsatz und zum anderen mit 
den nur geringfügig höheren Tilgungen zusammen. Zum Teil 
erklärt sie sich aber auch daraus, daß die Realkreditinsti¬ 
tute vor allem im September - als Folge der leichten Ent¬ 
spannung am Rentenmarkt - größere Beträge aus ihren Eigen¬ 
beständen wieder am Markt unterbringen konnten, die sie im 
ersten Halbjahr, in der Hauptsache wohl zu Kursstützungs¬ 
zwecken zurückgekauft hatten. 
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3. Umlauf von Schuldverschreibungen 

Art der 
Schuldverschreibungen 

Private 
Hypothekenbanken 

Schiffspfand¬ 
bri efbanken 

Dffentl.-rechtl. 
Kreditanstalten 

Zusammen j Zu- (+) bzw. Abnahme (-) | 
i . . v.i-- 

Sept. !3. Vj. Sept. LkVk. Sept. [3. Vi. Sept. ! 3. Vi.l 1.-3.V1. i yc'c:iü"' 
1966_ ! 2.VU96S | 1.-3.V1.1965 

Mi 11. DM_|_£ 

Hypothekenpfandbriefe . 
Schiffspfandbriefe . 
Kommunalobligationen .. 
Sonstige Schuldverschreibungen . 

Zusammen ... 

darunter zu: 
5 1/2 bis unter S % ... 
6 bis unter 6 1/2 % ... 
7 bis unter 7 1/2 % ... 

Außerdem: Kassenobligationen, 
mittel- und langfristige 
Inhaberschuldverschrei bungen 
(nicht deckungspflichtig) '. 

a) Veränderung im Berichtszeitraum 

+ 137,6 + 367,6! 

42,2+ 161,0; 
! -7,9 + 11,4 

73,5 ' + 202,9! +211,1!+ 570,6 + 1 768,6; 
+ 25,2! 7,9 + 11,4 

+ 148,7 i + 405,4’ + 191,0 + 566,4‘ + 1 465,3 
+ 42,2 + 81,71 + 42,2 + 31,7 + 94,6 

+ 179,9 + 528,6 - 7,9 + 11,4 ! + 264,4 ;+ 690,0' + 436,4 +1 230,1 + 3 353,6' 

- 13,6 - 153,1 ■ - 412,3 
+ 52,6 + 136,3 + 427,2 
+ 391,6 +1 206,6 + 3 526,4 

- + 18,8 :+ 103,7 i + 18,8 + 103,7 1 + 113,7 

b) Umlauf am Monatsende (Mi 11. DM) 

+ 38,8 
- 12,3 
+ 64,5 

X 
+ 68,3 

X 
+ 51,7 
+ 38,7 

+ 37,3 

- 43,0 
+ 231,5 
- 25,4 

69,3 

- 43,7 

- 83,3 
+ 144,4 

Hypothekenpfandbri efe . 
Schiffspfandbri efe . 
Komraunalobligationen . 
Sonstige Schuldverschreibungen . 

Zusammen ... 

darunter zu: 
5 1/2 bis unter 6 % ... 
6 bis unter 6 1/2 % ... 
7 bis unter 7 1/2 % ... 

Außerdem: Kassenobligationen, 
mittel- und langfristige 
lnhaberschuldverschrei bungen 
(nicht deckungspflichtig) 

August Sept. j August I Sept. j August j Sept, August j Sept« I Sept. Dezember 
1966 1965 

21 279,2 j 

9 457,3 | 

30 736,5 ' 
50,2 

21 416,8 

9 499,5 j 

30 916,3 ! 
50,1 ! 

655,4 I 647,6 

655,4 i 647,6 
1,1 ! 1,1 

13 779,7 ' 13 853,2 j 35 058,9 
- ! - ! 655,4 ' 

11 382,0 1 11 530,7 j 20 839,2 
4 682,2 j 4 724,4 j 4 682,2 

i 29 844,0 30 108,4 | 61 235,9 
48,7 48,8 ! 100 

35 270,1 32 634,7 33 501,5 
647,6 618,1 622,4 

21 030,2 ; 19 110,0 19 564,9 
4 724,4 4 522,1 4 629,8 

61 672,3 : 56 884,9 53 318,5 
100 

| 11 304,2 ! 11 290,6 1 11 646,6 11 702,9 
i 33 963,4 j 34 016,0 33 211,3 33 538,8 
! 5 944,9 | 6 336,5 1 756,3 2 810,1 

4 003,3 4 022,1 4 003,3 | 4 022,1 j 3 805,3 | 3 903,4 



Seit Jahresanfang sind die umlaufenden Schuldverschreibun¬ 
gen der Bodenkreditinstitute um insgesamt 3,35 Mrd.DM ge¬ 
stiegen; von Januar bis September 1965 hatte die Umlaufs¬ 
erhöhung 5,96 Mrd.DM betragen. 

Ende September 1 966 belief sich der Gesamtum- 
1 a u f von Schuldverschreibungen der Boden- und Kommu- 
nalkreditinstitute aus dem Eeugeschäft auf 61,67 Mrd.DM 
(Ende Dezember 1965 = 58,32 Mrd.DM). Die Struktur der um¬ 
laufenden Schuldtitel hat sich gegenüber dem Stand von 
Ende 1965 im allgemeinen nur wenig verändert. Vom gesamten 
Umlaufsbetrag entfielen 35,27 Mrd.DM oder 57,2 $ (Ende. 
Dezember 1965 = 57,4 $) auf Hypothekenpfandbriefe, 0,65 
Mrd.DM oder 1,1 $_(l,1 io) auf Schiffspfandbriefe, 21,03 
Mrd.DM oder 34,1 $ (33,5 $) auf Kommunalobligationen und 
4,72 Mrd.DM oder 7,6 $ (7,9 f°) auf "Sonstige Schuldver¬ 
schreibungen" der Boden- und Kommunalkreditinstitute. 

Die einzelnen Institutsgruppen waren Ende September 1966 
in fast dem gleichen Ausmaß am Gesamtumlauf beteiligt 
wie Ende 1965. 

Weil nur noch tarifbesteuerte Werte emittiert werden, ist 
der Anteil dieser Schuldtitel am Gesamtumlauf wiederum 
etwas größer geworden; er betrug Ende September dieses 
Jahres 55,27 Mrd.DM oder 89,6 $ (Ende JJezember 1965 = 88,9 $). 
Auf steuerfreie Wertpapiere entfielen 6,35 Mrd.DM oder 
10,3 $ (11,0 °/o) und auf steuerbegünstigte Schuldtitel nur 
noch 53 Mi11.DM oder (wie Ende Dezember 1965) knapp 0,1 $. 

Der Anteil der einzelnen Zinstypen an allen umlaufenden 
Schuldverschreibungen hat sich gegenüber dem Stand von 
Ende 1965 zwar etwas verändert, ihre Rangordnung inner¬ 
halb des Gesamtumlaufs ist aber immer noch die gleiche. 
Weil der 7-Prozenter eindeutig den Markt beherrschte, ist 
seine Quote zwar von 4,8 $ Ende 1965 auf 10,3 $ Ende Sep¬ 
tember 1966 gestiegen; mit einem Umlaufsbetrag von 6,35 
Mrd.DM steht er aber nach wie vor nur an vierter Stelle 
unter allen Zinstypen. Die Anteile der anders verzins¬ 
lichen Wertpapiere sind dagegen durchweg zurückgegangen. 
Die 6 $igen Werte nehmen aber mit einer Quote von 55,2 $ 
(Ende 1965 = 57,6 $) weiterhin die erste Stelle ein; an 
zweiter Stelle folgen die Schuldtitel, die mit 5 1/2 $ 
verzinst werden (18,3 $ gegenüber 20,1 $). 

d) Zusätzliche_Pinanzierungsmittel 

Zusätzliche Premdmittel aus anderen Quellen (in der Haupt¬ 
sache langfristig aufgenommene Darlehen bei anderen Kapi¬ 
talsammeistellen und durchlaufende Mittel) haben die Kre¬ 
ditinstitute im dritten Vierteljahr 1965 erheblich mehr 
hereingenommen als in den vorangegangenen drei Monaten. 
So ist der Bestand an aufgenommenen langfristigen Dar¬ 
lehen von Ende Juni bis Ende September 1966 um insgesamt 
291 Mill.DM (zweites Quartal 1966 = + 139.Mill.DM) auf 
16,67 Mrd.DM angewachsen. Bei den durchlaufenden Mitteln 
war die Bestands Zunahme mit 441 Mill.DM mehr als doppelt 
so groß wie im zweiten Vierteljahr (+ 184 Mill.DM); sie stel¬ 
len sich Ende September 1965 auf insgesamt 19,92 Mrd.DM. 

n 
\ 



4. Zusätzliche Finanzierungsmittel 
(Neugeschäft) 

Art der 
Finanziorungsmitte1 

Private 
Hypothekenbanken 

Schiffspfand¬ 
briefbanken 

1 üffentl.-recht! „ 
Kreditanstalten 

i.usSiH'TtSn Zu- (+) bzw. Abnahme (-) | 
gegenüber j 

Sept. 3.Vi. Sept, i 3.Vi. SepkJjJL Sept. 3.Vi. il.-3.Vi. 
1966 2. Vi. 1966 I ' l.-3.viS 

Hl 1 « J‘\ r' 1 
_£_1 

a) Veränderung im Berichtszeitraum 

Aufgenommene langfristige 
Darlehen p 

gegen Hinterlegung von 
Natiensschuidverschreibungen . I + 5,9 

gegen sonstige Sicherheiten 
und ohne Sicherheiten ^ .... 

Zusammen 

Durchlaufende Mittel 

+ 4,9 

+ "10,8 

+ 3,6 

+ 6,2 

♦ 2,0 

+ 8,2 

+ 11,9 

- 8,1 

- 3,8 

-11,9 

t 1,0 

♦ 19,9 

- 3,8 

♦ 16,1 

+ 0,2 

+ 1,9 + 22,9 i - 0,2 

♦ 39,0 

+ 40,9 

♦ 133,1 

♦ 243,3 | + 40,1 

+ 266,1 

* 428,6 

+ 39,9 

+ 137,7 

+ 49,0 

+ 241,5 

t 290,5 

♦ 440,9 

t 212,3 

+ 489,8 

♦ 702,6 

+5 519,7* 

♦ 46,2 

+ 129,6 

+ 109,4 

+ 139,4 

+ 110,0 j 
I 

♦ 49,1 j 
. sy | 

,138,:: > 

b) Bestand am Monatsende (Mi 11. DM) 

j August_Sept. August ] Sept« j August [ Sept. August [ Sept. 
1966 ;3o5 

Aufgenommene langfristige | 
Darlehen ^ ] 

gegen Hinterlegung von j 
Namensschuldverschreibungen . j ' 758,5 

gegen sonstige Sicherheiten | 
und ohne Sicherheiten ^ .... j 289,4 

Zusammen 
t fo ••• 

1 047,9 
6,3 

Durchlaufende Mittel . j 1 027,2 

1 

764,4 

294,3 

1 058,7 
6,4 

1 030,8 

723,4 

70.4 

793,8 
4,8 

48.5 

715,3 

66,6 

781,9 

4,7 
49,5 

2 297,4 

12 487,2 

14 784,5 
88,9 

18 704,6 

2 299,3 

12 526,2 

14 825,4 
88,9 

18 837,7 

3 779,2 

12 847,0 

16 626,2 
100 

19 780,3 

3 779.0 I 3 ':C5,5 j 3 5G5 i 

12 887,1 j12 249,6 [ 12 397,3 ; 

15 736,0 15 963,5 16 666,1 
100 

r,a)! 19 918,0 >13 749,7 
! 

1) Ohne die bei der Landwirtschaftlichen Rentenbank und bei anderen Bodenkreditinstituten aufgenommenen Darlehen. - 2) Einschi. Schuldscheindartehen. 

a) Die außergewöhnlich hohe Bestandszunahme in den ersten neun Monaten des Jahres 1966 ist zum größten Teil bedingt durch die mit Wirkung vom 1.1.1966 
erfolgte Vereinigung der Deutschen Landesrentenbank mit der Deutschen Siedlungsbank zur "Deutschen Siedlungs- und Landesrentenbank" (Bundesgesetzbl. 
1965, Tei l I, S. 1 001), 
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e) Kassenobligationen_sowie_mittel—•_'u;rid_I;a;2.gJ?ris^ige_Ixilia.be^— 

s£k2MX2£22k£eibungen_^nicht_deckungspflichtig) 

Der Absatz von nichtdeckungspflichtigen Inhaberschuldver¬ 
schreibungen war im September 1966 mit 24 Mill.DM um über 
die Hälfte geringer als im August (59 Mill.DM). Im dritten 
Vierteljahr 1966 haben die damit befaßten öffentlich-recht¬ 
lichen Kreditanstalten mit insgesamt 132 Mill.DM zwar um rd. 
2 fo mehr an solchen Schuldtiteln verkauft als im zweiten Quar¬ 
tal 1966 (129 Mill.DM), aber um fast zwei Drittel weniger als 
im gleichen Zeitraum des Vorjahres (rd. 322 Mill.DM). Tilgungen 
wurden auf diesem Sektor für insgesamt 150 Mill.DM vorgenommen. 
Der Umlauf an solchen Schuldtiteln ist von Juni bis September 
dieses Jahres um 104 Mill.DM gestiegen; er stellte sich Ende 
September 1966 auf insgesamt 4,02 Mrd.DM (Ende Juni 1966 =3,92 
Mrd.DM; Ende DeZember 1965 = 3,91 Mrd.DM). 

2. Altgeschäft 

Der Umlauf von Altschuldverschreibungen 
ist im dritten Vierteljahr 1966 weiter leicht zurückgegangen, 
und zwar von 813 Mill.DM Ende Juni auf 811 Mill.DM Ende Septem¬ 
ber 1966; die Minderung betrifft in fast gleichem Ausmaß alle 
Schuldverschreibungsarten. Die umlaufenden Altsparer¬ 
schuldverschreibungen haben sich dagegen 
etwas stärker ermäßigt, und zwar um 90 Mill.DM auf 276 Mill.DM. 

3. Gesamtverbindlichkeiten aus umlaufenden Schuldverschreibungen 

und gesamter Beleihungsfonds 

Die gesamten Verbindlichkeiten der Boden- und Kommunalkreditin¬ 
stitute aus dem Umlauf von deckungspflichtigen. Schuldverschrei¬ 
bungen (Alt- und Heugeschäft zusammen) beliefen sich Ende'Sep¬ 
tember 1966 auf 62,76 Mrd.DM. Die aufgenommenen langfristigen 
Darlehen und die durchlaufenden Mittel (zusätzlich hereingenom¬ 
mene Fremdmittel) wurden zum gleichen Tag mit einem Gesamtbe¬ 
stand von 36,58 Mrd.DM ausgewiesen. 

Der gesamte Beleihungsfonds der Bodenkreditinstitute hat am 
30. September 1966 eine Höhe von 99,34 Mrd.DM erreicht gegen¬ 
über 97,39 Mrd.DM Ende Juni 1966 und 89,79 Mrd.DM Ende Dezem¬ 
ber 1965. Einschließlich der nichtdeckungspflichtigen Inhaber¬ 
schuldverschreibungen betrugen die gesamten Verbindlichkeiten 
der Realkreditinstitute aus dem Alt- und Heugeschäft zusammen 
103,37 Mrd.DM (Ende Juni 1965: 101,31 Mrd.DM; Ende Dezember 
1965: 93,70 Mrd.DM). Die starke Zunahme gegenüber dem Stand 
von Ende 1965 ist zu einem großen Teil durch die Einbeziehung 
der Geschäftsergebnisse der ehemaligen Deutschen Siedlungsbank 

. bedingt. 

II. Aktivgeschäft 

1. Heuausleihungen 

Im September 1966 wurden von den Boden- und Kommunalkredit¬ 
instituten mit 890 Mill.DM merklich weniger neue Direktkre¬ 
dite gewährt als im August (958 Mill.DM). Im ganzen dritten 
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5. Umlauf an Schuldverschreibungen 

aus dem Altgeschäft') 

Mi 11.OH 

Art der Schuldverschreibungen 30.9.1965 

Auf DH lautende Wertpapiere 

Pfandbriefe . 

Kommunal Obligationen ..... 

Sonstige . 

817,8 

681,5 

126,0 

10,3 

Auf ausländische Währung lautende Wertpapiere 5,4 

31.12.1965 30.6.1966 30.9.1966 

814,5 

679,8 

125,7 

9,0 

5,3 

807,9 

676,6 

125,0 

6,3 

5,1 

805,9 

675,2 

124,8 

5,9 

5,0 

Außercem: 

Schuldverschreibungen nach dem Altsparergesetz 

Pfandbriefe... 
2} 

Kommunal Obligationen . 

Sonstige . 

Zusammen 823,2 

263,6 

23,Ir 

Zusammen .. 293,Ir 

819,8 

264,5 

23,0r 

7,3 

294,8r 

813,0 

257,7 

22,Ir 

6,9 

286,7r 

»10,9 

249,0 

21,8 

6,7 

277,5 

1) Ohne Eigenbestand der Institute. - 2) Einschi. Schuldverschreibungen des Umschuldungsverbandes deutscher Gemeinden, die am 30.9.1966 

6,3 Hi 11.0M betrugen. 

6. Neuausleihungen 

Art der Darlehen 

Verwendungszweck 

; Direktkredite insgesamt 

darunter: 

Wohnbaudarlehen 

Hypotheken auf andere 

Grundstücke.. 

Reine Kommunal dariehen 

Darlehen an andere Kredit¬ 

institute aller Art . 

Private 

Hvcotheknbanken 

Schiffspfand- 

briefbanken 

öffentl.-rechtl. 

Kreditinstitute 
Zusammen 

Sept. |3. Vi. Sept. JJL Sept. | 3. Vj. Sept. ! 3. Vj.11.-3.Vi. 
1966 

Hi 11.0M 

268,9 ; 773,5 

30,2 | 27,9 

! 34,7 108,7 

3,9 3,9 

586,3 1 894,1 

65,9 68,2 

889,9 

100 
2 776,3 

100 
8 220,0; 

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) 

gegenüber 

2.V1.1966 | 1.-3.ViJ§65 

_l___ 

+0,4 - 16,G 

164,2 1491,8 ! 

42,1 ! 40,5 j 

54,2 ■ 153,8 ; 

32.4 ; 29,3 ; 

50,1 ;124,9 ! 

21.4 ; 17,2 I 

8,0 : 45,8 j 

_i_L 

225.9 

57.9 

113,2 
67.6 

184,1 

78.6 

723.5 

59.5 

371,4 

70.7 

601,8 

82.8 

390,1 

100 

167,3 

100 

234,2 

100 

1 215,3 3 454,9 j 

100 j - i 

I ; 
525,2 1 669,9 

100 : - : 

726,7 ! 2 237,5 i 

ioo : - : 

2,8 

1,6 

2,6 

| 110,6 283,6 j 118,6 
• i 

i- 
329,4; 941,7'i 64,4 

14,1 

3,2 

28,6 

15,8 
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Vierteljahr 1966 hat sich das Aktivgeschäft der Bodenkre¬ 
ditinstitute deshalb nur genau so stark ausgedehnt wie im 
zweiten Quartal 1966; die Barlehensgewährung im entspre¬ 
chenden Zeitraum des Vorjahres wurde bei weitem nicht 
erreicht. 

Einschließlich der durchlaufenden Mittel haben die Boden- 
und Kommunalkreditinstitute von Juli bis September 1966 ins¬ 
gesamt 2,78 Mrd.BM neue Barlehen unmittelbar an die private 
und öffentliche Wirtschaft (Birektkredite) gewährt, das sind 
zwar rd. 12 Mill.BM mehr als im zweiten Quartal 1966 (2,76 
Mrd.BM), aber um fast ein Viertel weniger als im gleichen 
Breimonatszeitraum des Vorjahres (3,65 Mrd.BM). An den ge¬ 
samten Bruttoausleihungen waren die öffentlich-rechtlichen 
Kreditanstalten mit 68,2 $, die privaten Hypothekenbanken 
mit 27,9 i» und die Schiffspfandbriefbanken mit 3,9 1« betei¬ 
ligt. 

Bas Schwergewicht der Barlehensgewährung lag im dritten 
Vierteljahr 1966 zwar weiterhin bei der Wohnbaufinanzierung 
und im Kommunalkreditgeschäft; doch wurde auf beiden Sek¬ 
toren jeweils nur ein um knapp 3 $> höherer Betrag neu zur 
Verfügung gestellt als im zweiten Quartal 1966 (1 215 bzw. 
728 Mill.BM gegenüber 1 182 bzw. 708 Mill.BM). Für die 
meisten übrigen üariehenszwecke hat sich dagegen das Kredit¬ 
geschäft etwas abgeschwächt. Bies gilt auch für die Gewährung 
von Hypothekardarlehen auf gewerblich und landwirtschaftlich 
genutzte sowie auf sonstige Grundstücke; hier blieben die 
neuen Birektkredite etwas hinter denen des vorangegangenen 
Quartals zurück (525 gegenüber 534 Mill.BM). 

Von Januar bis September haben die Bodenkreditinstitute der 
privaten und öffentlichen Wirtschaft insgesamt für 8,22 
Mrd.BM neue Birektkredite gewährt; in den ersten drei Quar¬ 
talen des Vorjahres waren es 9,78 Mrd.BM. 

Bie Neuausleihungen an andere Kreditinstitute aller Art waren 
dagegen im dritten Vierteljahr 1966 mit 329 Mill.BM um fast 
zwei Brittel größer als in den Monaten April bis Juni 1966 
(200 Mill.BM). Bie gesamten Bruttoausleihungen der Bodenkredit 
institute. betrugen somit im Berichtszeitraum 3,11 Mrd.BM ge¬ 
genüber 2,96 Mrd.BM im zweiten Quartal 1966 und 4,02 Mrd.BM 
im dritten Quartal 1965. 

2. Barlehensbestand 

Bie Birektkredite sind im Berichtsvierteljahr um insgesamt 
1,89 MrdoBM gestiegen, das ist um 42 Mill.BM oder um 2,2 c/o 
stärker als im Vierteljahr vorher. Bamit war beim Bestands¬ 
zugang die Steigerungsrate sowohl absolut als auch relativ 
etwas größer als bei den Neuausleihungen (+ 12 Mill.BM oder 
+ 0,4 fo). Bies hängt in der Hauptsache damit zusammen, daß 
von Juli bis September 1966 etwas weniger Barlehen (plan¬ 
mäßig und außerplanmäßig) getilgt worden sind als in den 
vorangegangenen drei Monaten, wie aus dem Saldo zwischen 
Bruttoausleihungen und Bestandszuwachs der Birektkredite her¬ 
vorgeht betrug dieser Betrag im dritten Vierteljahr 1966 
891 Mill.BM, gegenüber'921 Mill.BM im zweiten Quartal. 
Aus dem gleichen Grunde war auch bei den Wohnbauhypothe- 
keh und den Kommunaldarlehen die Steigerung der Bestands¬ 
zunahme absolut und relativ größer als die Erhöhung der 

Neuausleihungen. 
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7. Veränderung des Darlohensbestandes 

! Art der Darlehen 

Verwendungszweck 

private ) Sctiiffsj.fano- j üfient 1.-recht], 
Hypothekenbanken i brieibankeri < Kreditanstalten 
Sspt. j 3. Vj. : Seat. | 3. Vj.| Seni» 3, Vj. 

Zusaasen | Zu- (+) bzw. Abnahoe (-) 
gegenüber 

M. .. A.Vj, 
kS66 

Mill.DM 
j 2.Vi.1966 1 1 ,-3.V 1.1955 j 

üirektkrediie insgesamt 

darunter: 

Hohnbaudarl eben. 

%... 

157,2 

+ 103,o 

♦ 550,4 ‘ - 3,3 
29,2 i - 

+ 374,0 ' 
40,Oi 41,7 ! 

Hypotheken auf ärmere 
Grundstücke.. 

% ••• 

Reine Kommunaldarlehen 

Darlehen an andere Kredit¬ 
institute aller Art . 

+ 21,4 
25.6 

+ 31,8 
27.6 

+ 72,8 
22,9 

+ 101,0 
20,0 

+ 50,4 

2,7 
311,4 

155,1 
60,0' 

+1 284.1 
68,1 

55.3 

+ 465,4 
100 

+ 256,7 
100 

+1 885,0 +9 981,3a] 
100 

+ 12,8 + 67,2 

5 

1 

+ Ö i j I i + L ‘i J j j * + ö3 f I 

74,2 77,1 j 100 

+ 08,7 + 403,2 + 115,4 
72,5 80,0 100 

+ 69,8 u 168.2i+ 82,7 

100 

+ 317,9 
100 

+ 504,1 
100 

100 

697,6 +2 437,1 J + 7,0 
24.4 | 

1 

+5 127,4^ - 4,5 
51.4 

+ 255, 

+1 957,1 
19,6 

385,0 

+ 9,3 

+ py,b 

- 21,6 

+ 330,2 

- 20,4 

- 44.0 

a) Vgl. Fußnote a) bei Texttabelle 4, 

8. Darlehensbestand am KcnatsenPe 

Art der Darlehen 

Verwendungszweck 

Private 
Hypothekenbanken 

Schiffspfand¬ 
briefbanken 

j Offent!.-recht!, 
j_Kreditanstalten 

Sept. i Au Sept. 

Zusammen 

äug 
1966 

j Sept. f Sept. Dez 
1965 

Hill.DK 

üirektkrediie insgesamt 

darunter: 

Wohnbaudarlehen . 

Hypotheken auf andere 
Grundstücke . 

Reine Kommunaioarlehen 

Darlehen an andere Kredit- 
3 Institute aller Art . 

1 590,6 J 62 314,3 
1,6 64.7 

25 655,9 
58,3 

14 111,6 14 173,3 
- : 66,3 66,3 

- i 16 809,1 ! 16 892,8 
- I 71,2 i 71,2 

62 625,7 
64,7 

25 811,0 
58,4 

96 306,2 
100 

43 971,3 
100 

21 298,7 
100 

23 609,5 
100 

96 771,6“ 
160 

44 230,0 
100 • 

84 101,5 66 730,3 

41 792,9 

21 381,8al 15 825,4 ;16 254,4 
IUJ 

23 724,9 i 21 077,3 
100 | 

21 767,8 

- j 8 509,5 j 8 573,3 1 9 050,5 I 9 133,2 ] 8 352,7 j 8 748,2 

a) Vgl. Fußnote a] bei Texttabelle 4. 
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Seit Anfang 1966 hat der gesamte Bestand an Direktkrediten 
um 9,98 Mrd.DM zugenommen; diese im Vergleich zum entspre¬ 
chenden Zeitraum des Vorjahres (+ 7,15 Mrd.DM) beträchtlich 
stärkere Bestandserhöhung ist ausschließlich durch die Ein¬ 
beziehung des Geschüftsvolumens der ehemaligen Deutschen 
Siedlungsbank bedingt. Ohne die neuerfaßten Kredite dieses 
Instituts dürfte die Bestandszunahme der Direktkredite im 
ersten Dreivierteljahr 1966 erheblich niedriger gewesen 
sein als in den Monaten Januar bis September 1965. Der 
Gesamtbestand an Direktkrediten belief sich am 30 „ September 
1966 auf 96,77 Mrd.DM; davon stammten 19,41 Mrd.DM aus dem 
Treuhandgeschäft (durchlaufende Mittel), Die Anteile der 
einzelnen Institutsgruppen bzw0 der einzelnen Dariehens- 
arten_am Gesamtbestand haben sich gegenüber dem Stand von 
Ende «juni 1966 nur geringfügig verändert,, 64,7 $> aller 
Direktkredite sind von den öffentlich-rechtlichen Kredit¬ 
anstalten gewährt worden; auf die privaten Hypotheken¬ 
banken entfielen 33,6 % und auf die ^chiffspfandbriefban¬ 
ken 1,6 ~/° (Ende Juni 1966 = 64,6, 33,1 bzw. 1,7 cß>). Wie 
Ende Juni 1966 diente fast die Hälfte (45,7 c/o) aller 
Direktausleihungen der Bodenkreditinstitute dem Wohnungs¬ 
bau; etwa ein Fünftel (22,1 >) waren als Hypothekarkre- 
dite auf andere Grundstücke und fast ein Viertel (24,1 $) 
als "reine1' Kommunaldarlehen ausgewiesen. 

Die an andere Kreditinstitute aller Art gewährten lang¬ 
fristigen Darlehen haben im dritten Quartal 1966 um 256 
Mül.DM und seit Jahresanfang um insgesamt 385 Mill.DM 
zugenommen (1965 = + 281 bzw. 687 Mill.DM). Sie erreichten 
Ende September 1966 eine Höhe von 9,13 Mrd.DM und stamm¬ 
ten, bis auf einen Betrag von 554 Mill.DM, nur von öffent¬ 
lich-rechtlichen Kreditanstalten. 

Das gesamte Ausleihungsvolumen der Bodenkreditinstitute 
stellte sich damit am Ende des dritten Quartals 1966 auf 
105,90 Mrd.DM gegenüber 95,54 Mrd.DM Ende Dezember 1965. 
Darin sind auch die an andere Bodenkreditinstitute gewähr¬ 
ten Darlehen enthalten; ohne diese Kredite dürfte sich der 
gesamte Dariehensbestand Ende September auf etwa 102,23 
Mrd.DM belaufen haben (Ende 1965 91,89 Mrd.DM). Der Be¬ 
trag der Darlehen an andere Bodenkreditinstitute hat sich 
mit 3,68 Mrd.DM gegenüber dem Jahresende 1965 nur unwe¬ 
sentlich verändert. 

III. Deckung von Schuldverschreibungen 

Angaben über den Umlauf und die Deckung aller Schuldverschrei¬ 
bungen der einzelnen Boden- und Kcmmunalkreditinstitute nach 
dem/stand vom 30. September 1966 sind vom Statistischen Bun¬ 
desamt im •Bundesanzeiger Er. 219/1966, S. 4 ff. veröffent¬ 
lich worden« Die nachstehende Darstellung beschränkt sich 
auf die Deckung von Schuldverschreibungen aus dem Heugeschäft; 
-unberücksichtigt bleiben dabei die Altschuldversehreibungen, 
die hinterlegten Hamensschuldverscireibungen und die "Sonstigen 
Schuldverschreibungen" der Boden- and Kommunalkreditinstitute 
(Landesbodenbriefe, Landwirtschaftsorrefe, Landesrentenbank— 
Schuldverschreibungen u.ä,; im o.a. Bundesanzeiger unter Ab¬ 
schnitt C veröffentlicht) sowie deren Deckung. 
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9„ bsiauf uno secrrng der rgKOcrers rn^ni rmyen o;,s er. r,--: '->-.b.;ft 

•■in t. b/ 

insHTjTefupfe 

-ir'i. cc" rr;.,\ 

'■!!;! Schreibungen 

Umlauf an 

Schuldverschreiüungon 
ijGnkunaaaarlennn 

31,12, | 30,b, ! 3a,u, i oi. \L, | öü.o, j üO.Ö. 

1955 i ISoS , 193.5 ! TTb 

Urrterschiedbetrag^ 
zwisTu ,i 1.c ani,— 

»aTuicn j-.u 
_Sc iulcvn> schg; sangen _ 

31» iO, , ,0.6, f 30.S 
1SS5 > 1900 

Ersatzdeckung 

.01.12. 
T65 

30.6. I 30.3. 
1566 

Private Hypethekenbanken . j 23 0*10,3 : 30 338,1 

PtunOOriül'c.  ! 2C 117,b • 21 ui!>,6 

Korwjnalrbliyati unen i d 522,7 ; 9 334,4 

50 682,5 127 ,65,1 i 23 126,8 23 565,1; - 1 171,2 - » 1 271,3' - 
I 1 i ' ■ 

21 377,2 i16 m,4 ; 19 052.4 j 20 1/3,8: - 1 las,2 . - 1 571,4 • - 

:1!, 1 1 

5 505,3 * 6 940,7 1 9 434,4 | 9 451,3; 15,0 

OffaivUich-rei.htliLhe ; j ! ; 1 i 
- Kreditansialton.. ;■ 24 ls4si,6 ; 24 665,0 125 561,6 124 363,1.■; 26 020,5 ; 26 c22,P l * 91/,; 
1 i | i 1 i 1 
I Pfandbriefe.. 13 369,3 ; 13 796,6 {13 915,7 {13 302,1 7 13 826,1 i 14 055,8- . 12,/ 

IGO.Ci; - 14,0 

; 

155,9 ; -* 1 bTj.s 

29,5 h 150,i 

'2//, l 

244 ,6 

598,3 

590,1 

1 666,9 ! 1 837,6 

1 658,9 \ 1 564,2 

228,0 j 273,4 

l 
624,9 j 502,6 

624,8 | 502,5 

KcknunalObligationen'1 , : iü 6/6,3 •• 11 068,4 TI 465,9 j 11 581,0 • 12 194,S 

cniffssfuMätriefO'anken 1 j 
(Schiffapfsnöbriefs; .... ; 625,0 \ 634,6 

i ■ 

12 565, /-i- 634.7 i + 1 126,5 090, 

643,4 \ 701,5 ; 708,b i 728,2 ; * /6,b O- /4.0 ; , 

Insgesamt ... f 53 710,9 ; 55 697,7 |5b 907,5 j53 533,6 j 55 656,4 i 57 013,8;- T/7,1 j- n1f3 ln 106.0 

P -1 ■ U,l ; 

4,a ! 

0,1 

1,0 

1} Chriy Vorverkaufte Stücke einschl. eigener Bestünde. - 2) Hehrbeirag an üeckungadariehen [+), fünderbstrag 
sensr/sunere u.a. 

10, Oeckungsverhältnfs 0er umlaufenden Schuldverschreibungen ans der HeagessnT 

2 s1o,4 ; 2 341,2 

jaonerbriere, Landwirt- 

in l des Umlaufs an SchuicverscrruOrMgcr 

Insiitursgruppe 

Art oer Schuluverschreibungen 

; private HypotheKenCouksn 

, Hypothekenpfandbriefe . 

I Kommunalobligationen .. 

Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten ... 

Hypothekenpfandbri efc .... 

Knssünaloul i gationen .................. 

Schi‘iSpfjnnbriufbanken (Schiffspfandbriefe) ... 

Schuldversciiraibangen insgesamt .. 

HyroihrkruptcrTbcTr e ............ 

Koarura 1 ob i i g.rt i er ,n.... 

SchiffspTundurie/e .... 

brr-/-; b'-’w. 
i ,i i-nur i, au,i r .-, 

... 

an i/acK^ncscjrr-ren 
üeckungsübarschu'j 

31.12,1965 rO.b.InOü j ,10^9.1500 31.12,Tiro Jk3,c»196b 

- 4,0 

- 5,9 

+ 2,0 

3,8 

0,1 

8,5 

+ 12,3 

- 0,3 

- 3,5 

+ 4,7 

+ 12,3 

- 4,2 

- 6,5 

t 1,1 

* 4,6 

4 0,2 

+ 10,2 

4 11,7 

- 0,1 

- 3,9 

+ 6,0 

■4 Ti .6 

5,6 

0,1 

4,9 | 

1,1 | 

9,5 i 

'2,3 ; 

0,2 

b,r 

7,7 

12,9 

♦ 1,3 

4 1,4 

4 2,0 

+ 6,3 

-i- 9,6 

4 5,6 

4 12,9 

+ k.r 

T i 

2,0 

1.4 

3.5 

33.9,1550 

4 7,2 

4 4,7 

4 10,2 

* 12,4 

+ 4,4 

4 2,7 

4 1,1 

4. 12,4 

r 2,0 

♦ 1,7 

4 2,7 

4 0,9 

♦ 4,7 

+ 9,5 

4 13,0 

4 k,3 

+ 2,5 

4 t),‘f 

4 13,0 

ij Sehrcciray 1+) » ucr üie umlaufenden Schuldverschreibungen übersteigende Teil der Qeckungsdar 7 Oinuerbetrag (-) <■ dar durch Deckungsdarlehen nicht 
gesicherte leii cer Uir.luufenaen Schuldverschreibungen. 
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1. Deckungsdarlehen und Ersatzdeckung 

Deckungsdariehen 

Die für die in die Untersuchung einbezogenen Schuldverschrei¬ 
bungen im Deckungsregister eingetragenen Darlehen (Deckungs¬ 
darlehen) haben im dritten Vierteljahr 1966 um 1,16 Mrd.DM 
zugenommen. Die Bestandszunahrne war damit zwar nur wenig 
niedriger als im zweiten Quartal 1566 (+ 1,53 Mrd.DM); sie 
hat aber die des dritten Vierteljahres 1965 (+ 1,73 Mrd.DM) 
nicht erreicht. Insgesamt stellten sich die Deckungsdarlehen 
am 30. September 1966 auf 57,03 Mrd.DM. Sie überstiegen damit 
erstmals den gesamten Umlaufsbetrag an deckungspflichtigen 
Schuldverschreibungen, allerdings nur um 106 Miil.DM (+ 0,2 $>) 
Das bedeutet, daß Ende September 1966 im Gesamtdurchschni11 
alle umlaufenden Pfandbriefe un Kommunalobligationen durch 
Deckungsdarlehen gesichert waren; Ende Juni 1966 war der 
gesamte Schuldverschreibungsumlauf nur zu 99,9 durch 
Deckungsdarlehen gesichert. Diese Entwicklung zeigt, daß das 
Aktivgeschäft der Bodenkreditinstitute im Berichtsviertel¬ 
jahr mit dem Emissionsgeschäft Schritt gehalten hat. Dies 
trifft allerdings nicht für alle Wertpapierarten und Insti¬ 
tutsgruppen zu. 

Ersatzdeckung 

Zur Ersatzdeckung war deshalb am 30. September 1966 mit 2,34 
Mrd.DM noch immer ein erheblicher Betrag herangezogen. Er 
lag aber um 175MillJ)M unter dem vom 30. Juni 1966; auch sein 
Anteil am deckungspflichtigen Gesamtumlauf hat sich etwas 
verringert (von 4,5 auf 4,1 f°). Von der gesamten Ersatz¬ 
deckung entfielen 1 119 Miil.DM oder 47,8 i» auf Wertpapiere, 
1 046 Miil.DM oder 44,7 i° auf Bargeld und Bankguthaben 'und 
176 Miil.DM oder 7,5 f° auf Ausgleichsforderungerl. Die An¬ 
teile der einzelnen Ersatzdeckungswerte haben sich damit 
gegenüber dem Stand von Ende Juni 1966 (48,6 cfo, 44,1 bzwD. 
7,8 io) nur wenig verändert. 

2. Deckungsverhältnisse 
Die ordentliche Deckung (Deckungsdariehen und sonstige or¬ 
dentliche Deckung) und die Ersatzdeckung zusammen überstie¬ 
gen am 30. September 1966 den gesamten deckungspflichtigen 
Umlaufsbetrag der in die Untersuchung einbezogenen Schuld¬ 
verschreibungen um 2,45 Mrd.DM oder 4,3 $>* Dieser soge¬ 
nannte Deckungsüberschuß war damit am Berichtsstichtag zwar 
absolut etwas höher, relativ aber geringfügig niedriger 
als Ende Juni 1966 (+ 2,34 Mrd.DM bzw. + 4,4 °/°) • 

Die Deckungsverhältnisse wichen zwar sowohl bei 
nen Institutsgruppen a ls auch bei den einzelnen 
arten merklich voneinander ab (vgl. Texttabellen 
eine Uhterdeekung wurde nach den eingereichten M 

einzel- 
e.rzpapier- 
9 und 10), 

den 
Wpt* 

aber bei keinem Institut festgestellt. Auch 
blieb bei allen Instituten - ausgenommen Ins 

die Ersatzdeckung 
titute mit. Son¬ 

dergenehmigungen - unter der ab 1. Januar 1966 gültigen, 
auf 10 io des Umlaufsbetrages festgesetzten Höchstgrenze. 
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Erläuterungen 

Neugeschäft: 

Alle nach dem 20.6.1948 ausgegebenen Schuldverschreibungen und 
aufgenommenen Darlehen sowie die nach diesem Zeitpunkt erfolgten 
Ausleihungen. 

Altgeschäft: 

Alle vor dem 20.6.1948 ausgegebenen Schuldverschreibungen und 
aufgenommenen Darlehen sowie die vor diesem Zeitpunkt erfolgten 
.Ausleihungen. Außerdem die auf Grund des Altsparergesetzes aus¬ 
gegebenen AltsparerSchuldverschreibungen. 

Sonstige Schuldverschreibungen der Boden- und Kommunalkreditinstitute: 

Schuldverschreibungen der Landwirtschaftlichen Rentenbank, der 
Deutschen Siedlungs- und Landesrentenbank und der Bayerischen 
Landesbodehkreditanstalt (Landwirtschaftsbriefe, landwirtschaft¬ 
liche Rentenbriefe, Landesbodenbriefe u.a.); diese Schuldtitel, 
die früher bei den Kommunalobligationen miterfaßt waren, werden 
erst seit 1963 gesondert ausgewiesen. 

Kassenobligationen, mittel- "und langfristige Inhaberschuldverschrei¬ 
bungen (nicht deckungspflichtig): 

. Diese Schuldtitel werden nur von verschiedenen öffentlich-rechtli¬ 
chen Kreditanstalten (Landesbanken und Girozentralen) ausgegeben; 
sie dienen im wesentlichen der Finanzierung von Krediten an die 
gewerbliche Wirtschaft. Sie werden erst seit Januar 1963 statistisch 
erfaßt und sind mit Zinssätzen zwischen 4 1/2 bis 6 % und Laufzei¬ 
ten zwischen 4 bis 10 Jahren ausgestattet. 

Wohnbaudarlehen insgesamt: 

Hypotheken auf Wohnungsneubauten, Wohnungsneubauhypotheken mit 
kommunaler Bürgschaft und "Sonstige Darlehen" für den Wohnungsbau; 
tatsächlich dürften die gesamten Wohnbaükredite höher sein, da die 
Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler Bürgschaft nicht vollständig 
erfaßt werden können. 

Hypotheken auf anderen Grundstücken: 

Gewerbliche Grundstücke (ganz oder überwiegend gewerblich genutzt) 
landwirtschaftliche Grundstücke (ganz oder überwiegend landwirt¬ 
schaftliche, forstwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzt) 
sonstige Grundstücke (andere städtische Grundstücke insbesondere 
städtische Altbauten). 

"Reine" Kommunaldarlehen: 

Ohne erfaßte Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler Bürgschaft 
sowie ohne Kommunaldarlehen an Sparkassen und andere öffentlich- 
rechtliche Kreditanstalten. 

Darlehen an andere Kreditinstitute aller Art: 

Einschi. Darlehen an andere Bodenkreditinstitute. 
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1. Umlauf an Schuldverschreibungen + 
1 OOG DM 

a) nach Arten 

Art der 
Schuldverschreibungen 

Datum des Umlaufs 

Institute mit Silz in 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
bieder- 
Sachsen 

Bremen 
i.:orJrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Eaden- 

Wörttemberg 
Bayern 

Saarland 
und Berlin 

(Rest) 

Bundes¬ 
gebiet 

Hypothekenpfandbriefe 
31.12.1965 . 
31. 8.1955 . 
30. S.1956 .. 

790 753 2 570 197 
ö3G 017 2 771 345 
83 8 814 2 801 528 

3 551 636 1 852 504 
3 564 265 1 925 235 
3 588 910 1 923 230 

6 110 243 5 645 Ü74 
6 365 852 5 863 844 
6 385 S86 5 889 703 

885 542 3 886 743 
1 023 497 4 100 40b 
1 030 068 4 134 699 

7 633 164 475 645 33 501 502 
8 ÜS6 277 509 1« 35 058 935 
8 168 375 508 692 35 270 055 

Schiffspfandbriefe 
31.12.1965 .. 
31. 8.1866 ... 
30. 9.1986 .. 

Kommunal obl i gati onen 
31.12.1965 .. 
31. 8.1366 .. 

1 30. 9,1966.... 

-"3 Sonstige Schuldverschreibungen 
I 31.12.1365 . 

31. 8.1866 .... 
30. 9.1956 .. 

193 068 
204 045 
204 047 

423 271 
432 708 
458 395 

Schuldverschreibungen insgesamt : 
31.12.1965 ... 1 407 092 
31. 8.1356 ... ' 1 475 770 
30, 9,1966 .... 1 501 25b 

Ät£erd&-; Kassencbligationen, , 
mitte]- und langfristige In- j 
hahersch j1dverschreibungen j 
(nicht dsckungspflichtig) • 

31.12,1S65     ! 228 010 
31, 8,1366 .  ? 265 140 
30, 9,1966 .. i 259 155 

154 9 73 
163 771 
162 408 

1 084 776 
1 118 423 
1 140 285 

3 809 S46 
4 053 539 
4 1 04 221 

157 906 
172 531 
181 371 

197 884 76 468 
211 489 76 142 
205 984 75 130 

622 393 
655 447 
647 569 

2 102 021 
2 191 555 
2 209 415 

912 859 3 613 216 4 505 425 
947 384 3 .383 555 4 752 555 
950 373 3 878 729 4 800 902 

614 305 2 31? 328 
684 945 2 445 S74 
689 177 2 477 329 

3 568 577 
3 923 512 
3 956 824 

423 150 
458 623 
468 783 

19 5-54 934 
20 839 240 
21 030 212 

834 324 1 264 449 
888 479 1 246 985 
885 082 1 247 636 

2 481 034 
2 546 784 
2 591 753 

4 629 807 
4 682 248 
4 724 441 

5 653 563 
5 755 821 
5 798 325 

2 963 247 
3 084 108 
3 079 537 

10 684 251 
11 214 038 
11 224 927 

11 414 948 
11 863 335 
11 938 211 

1 599 647 
1 708 442 
1 719 245 

6 204 071 
6 546 380 
6 612 028 

13 682 775 
14 566 573 
14 716 952 

89 6 79 6 5 8 31 8 636 
957 £14 61 235 870 ) 
977 475 61 672 277®' 

471 735 1 06 240 
496 825 102 290 
499 375 102 375 

1 920 491 245 050 
1 921 910 202 451 
1 923 926 204 351 

313 628 171 383 
351 605 199 363 
351 565 199 483 

212 334 81 667 3 908 444 
205 308 85 880 4 003 303 
214 743 85 750 4 022 104 

+) Einschi, solcher Beträge, für die Schuldverschreibungen aus drucktechnischen Gründen noch nicht ausgefertigt wurden, deren Gegenwert aber bereits bezahlt ist. 
a) Darunter 969,9 Bi 11,811 verkaufte "anenspfandbriefe und 1 677,0 Kill .DM verkaufte Rainehskom mal cbl i gati onen. AuSerdea 2,3 rlill.DM verloste und gekündigte, aber noch nicht eingelöste Scbuidv.mrc1 ruibngen, 
und zwar 0,7 Hill.CM Hypothekencfandbri efe, 1,4 Kill.DH Kommunal Obligationen und 0,2 Hill,Oil Sonstige Schuldverschreibungen. 



1. Umlauf an Schuldverschreibungen +' 
1 COO DM 

bl nach Instituten 

Art Oer Institute 1965 C
O
 

i 

Art nur Schul riverschreibungen 30.3. i 31.12. •dl. 8. i 30.9. 

Private hygotnekenaanken 
1 iyna 1 hekenpfundhri efe ...... 19 712 366 20 216 671 21 279 194 21 416 835 

8 773 768 8 942 077 9 457 274 9 493 508 
618 130 622 393 655 447 647 569 

Km wna 1 er, i i ga ii or.cn ... 
Schi ffspfanribriefbanken (Schi ffspfandbriefe) . 

öffuntiich-rechtliebe Kreditanstalten 
Hypothokenpfanöhri ef e. 

Kamunalcbligatienen. 
Sonstige Schuldverschroibungen. 

Schuldverscnreibungen insgesamt . 
Auüeraeo: PassancoiigaOicnen, mittel- und 
langfristige Ir.naberschuidverschreibungen 
(nicht deckungsgrlich+ig) .... 

12 922 306 
10 336 166 

4 522 096 

56 884 853 

3 805 3« 

13 284 831 
10 622 857 

4 629 807 

58 31 8 636 

3 908 444 

13 779 741 
11 381 966 

4 682 248 

61 235 870 

4 003 303 

13 853 220 
11 530 704 

4 724 441 

61 672 277aJ 

4 022 TG4 

c) nach Zinssätzen und Art der Besteuerung 

Art der Schuldverschreibungen 

Sesteuerungsart 

Stand st. 30.9,19ü6 

Hypotbekenpfundbri efe.... 

steuerfreie ... 

steuerbegünstigte... 

tarifbasteuerte ... 

Scnirtspfanübriere.. 

steuerfreie .. 

steuerbegünstigte . 

tarifbesteuerte .... 

KoBiiunalobligaticnen . 

steuerfreie ..... 

steuerbegünstigte.. 

tarif besteuerte.... 

Sonstige Schuldverschreibungen .... 

steuerfreie . 

steuerbegünstigte . 

tarifbesteuerte . 

Schuldverschreibungen Insgesamt ... 

steuerfreie . 

steuerbegünstigte . 

tarifbesteuerte . 

Außerdem KassenrMigatienan, 

laitlfi- und i„, yfnriue in- 

haberschi. i Xrcobrui bungen 

(nier.t nockur^spfi ichtig) .. 

Stand an 31.b.1.;S6 

Schuldverschreibungen insgesamt ... 

steuerfreie ... 

steuorüogünsiigje ... 

tarifeesioaerte ..... 

Äuberuon; Oasnnucnligaiianen, 

mim]- und langfristige in- 

habsrscr.uldvorschrcibungu! 

(nicul neckunesgf; ichtig) ...__ 

Schuldverschreibungen mit einem Zinssatz von ... % bis unter ... % 

unter 
5 

5 - 5 1/2 5 1/2 - 6 6-61/2 6 1/2-7 
i 

-i-- 

OJ 

f—
 

t 

1—
 7 1/2-8 

8 
und 

höher 

: 17 525 5 881 475 
16 956 3 377 584 

570 2 503 891 

14 881 
12 6C0 

; 2 281 
: 

211 778 2 259 503 
71 876 829 586 

139 902 1 429 917 

165 554 440 910 
1 054 102 086 

I 164 500 338 824 

394 858 8 5SS 769 
: 89 886 4 321 856 

- 

• 304 972 4 274 913 

514 367 990 832 

412 960 8 611 757 
69 913 4 321 913 

■ 323 047 4 289 844 

: 509 727 992 623 

6 614 216 19 432 138 
I 237 641 20 

5 376 575 19 432 118 

1% 748 308 629 
52 9 53 26 468 

131 795 282 161 

3 808 669 11 623 920 
572 198 21 

3 236 471 11 623 899 

682 980 2 651 339 
46 795 

636 1 85 2 651 339 

II 290 613 34 016 026 
I 909 587 26 509 

9 381 026 33 989 517 

845 575 1 281 843 

II 304 205 33 963 359 
1 911 070 26 510 

9 393 135 33 936 849 

844 322 1 282 574 

237 762 2 995 744 

25 811 
211 951 2 995 744 

101 407 29 591 

101 407 29 5S1 

345 66S 2 741 086 

25 108 
320 560 2 741 086 

143 795 570 033 

143 795 570 033 

828 632 6 336 454 

50 919 
777 713 6 33b 454 

118 264 259 623 

808 601 5 944 928 

51 147 
757 454 5 944 928 

116 0S9 246 458 

84 194 7 000 

2 231 
81 963 7 000 

8 313 

8 313 

36 833 2 750 

36 838 2 750 

50 380 19 450 

50 380 1 9 450 

171 412 37 513 

2 231 
169 1 81 37 513 

■10 500 1 000 

154 823 35 237 

2 231 
152 592 35 237 

10 500 1 000 

Schulaver- 
schrei- 
burgon 

insnenart 

35 270 055 
4 o02 2bi 

28 C42 
30 609 612 

647 559 
52 021 

555 548 

21 030 2:2 
1 473 681 

25 106 
19 531 423 

4 724 441 
149 935 

4 574 505 

61 672 277ai 
6 34 7 633 

u3 150 
55 271 289 

4 022 104 

61 235 073 
6 349 406 

33 378 
54 833 086 

4 UoO büu 

+) und a) vgl, Fubnotea auf S. 17. 
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2. Ersiabsatz und Tilgung von Schuldverschreibungen im September 19E6 
1 COO Ohl 

Institutsgruppe 
Art der Schuldverschreibungen 

und der Besteuerung 

1. Erstabsatz 
Private Hypothekenbanken 

Hypoihekenpfandbriefe . 
Kommunal ob 1igationen. 

Sch i ffspfandbri efbanken (Schiffspfandbriefe) 
Öffent1icb-recht1 i che Kreditanstalten 

Hypothekenpfandbriefe . 
Kommunal Obligationen. 
Sonstige Schuldverschreibungen . 

Schuldverschreibungen insgesamt . 
Hypothekenpfandbriefe ... 
Schiffspfandbriefe . 
Kommunalobl igationcn.. 
Sonstige Schuldverschreibungen . 

Außerdem: Kassenobligationen, mittel- und 
1angfristige 1nhaberschuldverschreibungen 
(nicht deckungspflichtig) .. 

Dagegen im August 1966 
Schuldverschreibungen insgesamt . 

Hypothekenpfandbriefe .. 
Schiff spfandbri efe .... 
Kommunalobligationen.. 
Sonstige Sshuldverschreibungen . 

unter 
5 

Schuldverschreibungen mit einem Zinssatz von 

5-5 1/2 51/2-6 6-6 1/2 61/2-7 

.. % bis unter ,,,% 
! I 

7-71/2 S 7 1/2 - 8 ! 
I I 

— — -....i—■ , . . , i 

2 001 5 954 2 587 
2 390 . 299 

2 

116 1 29 457 5 000 
9 50 164 2 400 

125 4 659 9 074 
650 32 694 

3 801 6 650 
2 126 17 454 51 306 
2 126 10 613 11 661 

2 
3 040 32 993 
3 801 6 650 

58 326 3 200 
20 000 152 872 5 000 

4 7S5 1 370 
20 125 395 614 16 970 

116 1 87 783 8 200 

20 009 203 036 7 400 
4 795 1 370 

9 916 153 1 35 85 13176 

100 2 796 
212 

100 2 584 

27 932 5 220 
7 926 

3 
18 703 5 220 

1 300 

389 321 24 900 
172 264 7 650 

3 000 
181 256 1 900 
32 801 15 1 50 

8 
und 
mehr 

Schuldver¬ 
schrei¬ 
bungen 

insqesamt 

145 115 
55 262 

2 

75 384 
211 215 
16 616 

5C3 595 
220 499 

2 
266 478 

16 616 

23 465 

13 850 464 119 
188 252 

3 -003 
750 210 513 

13 100 62 351 

2.. T i Igungen 
Hypothekenpfandbriefe zusammen . 
steuerfreie.. 
steuerbegünstigte .. 
tari f besteuerte.... 

Schiffspfandbriefe zusammen.. 
steuerfreie .. 
steuerbegünstigte . 
tari fbesteuerte ...... 

Kommunal Obligationen zusammen. 
steuerfreie . 
steuerbegünstigte .. 
tarifbesteuerte .. 

Sonstige Schuldverschreibungen zusammen .... 
steuerfreie .. 
steuerbegünstigte . 
tari f besteuerte.. 

Schuldverschreibungen insgesamt . 
steuerfreie . 
steuerbegünstigte . 
tarifbesteuerte . 

Von den gesamten Schuldverschreibungen 
entfielen auf: 
Private Hypothekenbanken . 
Schiffspfandbriefbanken . 
öffentlich-rechtliche Kreditanstalten .... 

Dagegen im August 1966 
Schuldverschreibungen insgesamt . 
steuerfreie.. 
steuerbegünstigte... 
tari f besteuerte... 

i 

I 

i 

| 

18112 

| 18112 

| 

j 

18.112 

! 18112 

18 112 

: 40 500 

j „ 

I 40 500 

11 863 
9 235 

2 628 

35 622 
27 

35 595 
700 

700 
48185 

9 262 

38 923 

12 758 

35 427 

47 
5 

42 

7 950 1 7 850 
1 162 

m m 

6 788 17 850 
1 000 

1 000 
9 789 27 299 
1 561 

8 228 27 289 
3152 7 

3 152 7 
20 891 46 156 

2 723 

18 168 46 156 

13 246 20 938 
1 000 

7 645 24 218 

68 519 14 881 
9 

68 510 14 881 

100 6 

100 6 

788 

788 
310 

310 
100 1 104 

100 1 104 

786 

100 318 

98 1 646 

2 
96 1 646 

37 769 
10 397 

27 372 
3 1 003 

■ 3 1 003 
490 - 82 1C0 

1 588 

490 - 90 512 
4 169 

4 169 
490 3 135 C41 

11 985 

490 3 123 056 

490 - 48 218 
3 1 003 

85 820 

4 1 772 127 467 
- - 14 

2 
4 1 772 1 27 451 
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2. Erstabsatz und Tilgung von Schuldverschreibungen nach Vierteljahren 
1 GCO DM 

Schuldverschreibungen mit einem Zinssatz von ... % bis unter ... % Schuldver-, 
Schrei¬ 
bungen 

insgesamt 

,, , , , ... unter ! 
rtrr oer Schuldverschreidüngen ^ . 5 1/2 5 1/2 6 

und der Besteuerung 1 j , 
. i ....... -i. -1 

6-6 1/2 6 1/2-7 7-7 1/2 7 1/2-8 
- 8 

und 
mehr 

1. Erstabsatz 3. Vierteljahr 1966 . 
private Hypothekenbanken 

Hypothekenpfandbri efe... 
Kommunal Obligationen . 

Schiffsritandbrißfbanken (Schiffspfandbriefe) . 
Offentlich-rechiliehe Kreditanstalten 

Hypotimkenpfandbriafe . 
KonmunaIobligaHonen .. 100 
Sonstige Schuldverschreibungen.' 

Schuldvcrschreibungen insgesamt  .. 100 
Hyputhokcnpfandbriefe .. 
Schiffspfandbriefe . 
KoRsunalcbiigationen.> 100 
Sonstige SchulaversenreiLungen . ' 

AuSerdan: Kassenobligationen, mittel- und i 
langfristige Inhr-borschul dverschrei bungen i 
(nicht deckungspflicktiy) ., 7 700 

Dagegen in 2. Vierteljahr 1966 i 
Schuldverschreibangen insgesamt.  • 3 500 

Hypothakenpfandbrisfe .......,. 
Schiffspfandoriefe.    ; 
Kosainaiobligationen .... 3 500 
Sonstige Schuldverschreibungen.. 

2 501 6 214 
500 2 390 

11 000 

365 4 6t>9 
2 084 650 

■ 3 801 
5 450 28 714 
2 866 -10 873 

11 000 
2 584 3 040 

3 801 

22 669 10 687 

3 907 27 896 
2 822 1 5 873 

11 953 
1 085 70 

19 476 116 
18 550 1 610 

55 

24 289 
77 100 25 019 
10 C00 

149 470 26 745 
43 765 116 

55 
95 650 26 629 
10 000 

27 321 995 

232 367 60 935 
95 493 7 085 

238 
120 350 32 950 

16 286 20 900 

373 050 17 370 
191 714 11 800 

9 504 

163 195 10 200 
404 543 5 300 

64 523 31 020 
1 206 529 75 690 

536 245 27 570 
9 504 

596 257 17 100 
64 523 31 020 

60 886 500 

880 679 14 638 
469 1 86 1 528 

11 009 
359 732 

40 752 13 110 

7 000 425 727 
226 564 

20 559 

202 703 
750 515 546 

16 9 50 1 26 294 
24 700 1 517 358 

7 000 628 435 
20 559 

750 742 110 
16 950 126 294 

1 OGG 131 778 

3 C00 1 226 922 
591 S87 

11 247 
528 485 

3 000 95 203 

2. Tilgungen 3. Vierteljahr 1966 
Hypothekenpfandbriefe zusammen .j 

steuerfreie . 
: 

steuerbegünstigte . 
tarifbesteuerte.... 

Schi ff spfandbr! efe zusammen 
steuerfreie... 
steuerbegünstigte . 
tarifbesteuerte . 

Kommunal Obligationen zusammen. 
steuerfreie .. 
steuerbegünstigte . 
tarifbesteuerte .. 

Sonstige Schuldverschreibungen zusammen 
steuerfreie .. 
steuerbegünstigte .... 

•25 112 

25 112 
40 000 

tarifbesteuorta ..... 40 000 
Schuldverschreibungen insgesamt. 65 112 
steuerfreie....... 
steuerbegünstigte  ...i 
tarifbooteuerle  ...I 65 112 

Von den gesamten Schuldverschreibungen 
entfielen auf: 
Private Hypothekenbanken.; 500 
Schi ff spfandbr i ei banken.i 
Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten . 64 612 

Dagegen im 2. Vierteljahr 1966 ; 
Schuldverschreibungan insgesamt .; 70 600 

steuerfreie. 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte . 70 600 

13 181 36 618 
9 317 1 465 

3 864 35 153 

43 473 90 258 
216 1 778 

43 257 88 480 
700 1 0 1 59 

700 10 159 
57 354 137 035 

9 533 3 243 

47 821 133 792 

21 684 74 559 

35 670 62 476 

75 924 120 749 
877 16 246 

75 047 104 503 

28 090 195 

28 090 195 
1 000 

1 000 
36 747 52 

27 
2 

36 720 50 
566 1 

566 1 
66 403 248 

27 
2 

66 376 246 

35 187 50 
1 000 

30 216' 198 

25 056 8 378 
6 

19 
25 050 8 359 

40 23 

1 
40 22 

1 308 495 

1 308 495 
1 879 

1 879 
3 227 518 

1 
3 227 517 

1 306 491 

1 921 27 

2 106 722 

34 
2 106 688 

78 147 
10 782 

1 
67 364 

1 275 2 275 

1 275 2 275 
197 445 

2 021 
2 

1S5 422 
500 53 805 

500 53 805 
1 775 331 672 

12 803 
3 

1 775 318 866 

133 777 
1 275 2 275 

500 195 620 

415 303 950 
17 129 

53 
415 286 768 
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3. Aufgermene Darlehen und durchlaufende Mittel 
Pi 11.DH 

Darlehensgeber 

Da tun des Bestandes 

'■ K,rf 31.12.1965 
31. 8.1966 
3Q. 9,1366 

2) Land«. Rentenbank 
31.12.1965 .. 
31. 8.1966 ... 
30, 9.1966 .. 

3) Andere Boden- und Kommunal- 
kreditinstitute 

31.12.1965 . 
31. 8.1966 . 
30. 9.1966 . 

4) Sonstige Kreditinstitute 
31.12.1965 .. 
31. 8.1966 .. 
30, 9.1966 .. 

5) Sonstige Stellen 
31.12.1965 . 
31. 8.1966 ... 
30. 9.1966 .. 

6) Insgesamt 

' 31.12.1965 .. 
31. 8.1966 .. 
30. 9.1966 . 

7) desgl. ohne 2] und 3) 
31.12.1965 . 
31. 8.1966 . 
30. 9.1966 ... 

stitute mit Sitz in 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
iiieder- 
sachsen 

Bremen 
Nordrhei n- 
Wesffalen 

u essen 
Rheinland- 

Pfalz 

Aufgencimene Darlehen gegen hinterlegte flamensschuldverschreibungen 

259.6 142,4 
298,2 146,0 
300.6 144,6 

237,0 161,0 
247.1 194,4 
249.2 193,6 

421,2 187,9 
431,9 1 86,4 
433,8 1 87*4 

52,1 
54,0 
54,6 

191,0 
i 189,9 
i 189,9 
i 

273,8 415,9 
299,1 433,5 
300,4 435,7 

5,1 277,3 
3,5 283,7 
3,5 285,0 

165.4 74,5 
162.5 75,8 
164,2 76,4 

Baden- 
Württemberg 

167,7 
167,4 
167,6 

220,6 
224,5 
225,0 

Bayern 
Saarland 

und Berlin 
(West) 

ßundes- 
gebi et 

249,8 40,0 1 918,6 
268,2 33,5 2 032,1 
271,4 3 8,5 2 041,4 

541.8 9,4 2 174,9 
552,4 10,2 2 245,3 
564.8 10,3 2 255,5 

10,3 1,2 12,8 
11,2 1,2 12,4 
11,2 1,2 12,4 

0,4 0,3 
0,3 0,3 
0,3 • 0,3 

12.7 0,0 14,8 
11.7 0,2 14,7 
11,7 0,2 14,6 

52,6 
52,0 
51,8 

| 22,9 30,0 64,3 
i 15,4 57,0 60,3 
i 17,7 56,2 60,3 
1 
i 

I 158,5 146,7 133,5 
I 181,8 160,1 122,7 

178,9 158,1 121,2 
t 
j 

| 642,1 594,1 863,5 
| 696,6 663,3 876,0 
\ 698,4 660,6 878,7 

33,7 24,5 
31,3 32,3 
30,0 32,1 

119,1 326,1 
121,5 346,5 
121,0 346,8 

318,9 1 049,5 
350,8 1 094,7 
348,1 1 098,0 

7,9 
9,7 
9,6 

181,1 19,4 
196,5 19,4 
189,9 19,4 

542,7 146,1 
555.4 149,2 
551.5 1 50,5 

3,9 17,9 
4,1 13,1 
4,1 19,4 

116,9 141,0 
124,1 145,7 
120,7 146,5 

521,8 950,5 
531,6 989,8 
529,1 1 002,3 

11,4 216,5 
12,8 235,9 
12,8 242,1 

88,6 1 431,0 
92,9 1 511,2 
92,8 1 495,5 

164,3 5 793,6 
169,0 6 076,4 
189,0 6 086,2 

; 440,8 319,1 
| 495,4 363,0 
! 497,3 359,0 

434,8 
430,1 
430,7 

313,8 
347,2 
344,6 

771,8 377,0 
810.6 392,6 
812.6 387,0 

71,6 
73,4 
74,0 

288.5 408,7 
295.5 427,1 
292,4 437,3 

140.1 3 566,1 
144.1 3 779,2 
144,1 3 779,0 



3. Aufgenommene Darlehen und durchlaufende Mittel 
hi 11.DM 

Darlehensgeber f 
- I 

Datum des Bestandes 1 

) Kft( 31.12.1965 . 
31. 8.1966 ., 
30. 9.1966 .. 

2) Land«. Rentenbank 
31.12.1965 
31. 8.1966 ., 
30. 9.1966 .. 

3) Andere Boden- und Kommunal- 
kreditinstitute 

31.12.f965 .. 
31. 8.1966 .. 
30. 9.1966 .. 

Institute mit Sitz in 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
iiieder- 
sachsen 

n I hordrhein- 
Brernen | ,, ,, , 

j hestfalen 
--L--- 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 
Bayern 

Saarland 
und Berlin 

(West) 

Bundes¬ 
gebiet 

17,0 
36,4 
38,0 

34.2 
53.3 
55,2 

Aufgenoenene Darlehen gegen sonstige Sicherheiten 1) 
4,3 
6,2 
7,6 

68,3 
82,1 
84,1 

9,1 
9,0 
8,9 

355,5 
338.8 
338.9 

2,4 
6,1 
7,3 

15,8 
18.3 
18.4 

4,7 
4,2 
4,2 

17.5 
16.5 
16,5 

529,0 
571,0 
579,2 

0,9 51,7 2,6 
1,8 59,7 3,6 
1,8 60,7 5,3 

28.4 
50,3 
50.5 

2,8 42,9 
3,3 42,0 
3,3 42,1 

0,6 130,0 
0,6 161,3 
0,6 164,5 

6,0 
5,9 
5,9 

88,5 294,3 
83,3 280,6 
77,7 279,5 

46.7 171,8 
36.8 184,4 
31,6 184,3 

146.9 90,9 
158,2 78,8 
157.9 89,8 

170,4 252,4 
141,9 211,0 
140,8 211,2 

22,2 1 280,0 
20,9 1 201,8 
25,8 1 204,4 

4) Sonstige Kreditinstitute ' 
31.12.1965 . : 102,3 
31. 8.1966 . ’ 110,0 
30. 9.1966 . ■ 105,1 

106,4 
60,0 
59,9 

324,3 
378,8 
382,1 

24.8 
17.9 
16,6 

106,7 
144,2 
143,9 

129.2 
167.2 
161,4 

47,1 
49,0 
49,5 

86,9 322,1 
116,3 401,0 
120,5 424,3 

10,1 1 260,0 
28,3 1 472,8 
27,1 1 490,5 

5) Sonstige Stellen 
31.12.1S55 
31. 8.196S , 
30. 9.1966 . 

6) Insgesamt 
31.12.1965 . 
31. 8.1966 . 
30. 3.1966 . 

7) desgl. ohne 2) und 3} 
31.12.1965 . 
31. 8.1966 . 
30. 9.1966 . 

31.12.1965 . 
31. 8.1966 ... 
30. 9.1966 ....'. 

1 j Einschi. Schuldscheindarlehen. 

235,9 
236,3 
239,8 

365,7 
non A 

390*7 

358.8 
382,7 
382.9 

756.5 
806,9 
811.5 

265.4 1 784,9 
309.5 1 724,3 
306.5 1 717,0 

267.7 912,1 
257.7 999,6 
253,3 1 021,6 

2 082,0 228,6 
2 145,1 218,7 
2 150,6 211,3 

4 214,3 
4 291,9 
4 298,8 

431,9 182,1 10 608,4 
421,7 198,5 10 803,2 
422,3 196,2 10 817,5 

546,3 2 410,5 
565,8 2 393,7 
560,1 2 391,6 

407,5 1 228,1 
394.7 1 387,6 
385.7 1 409,2 

2 713,5 368,9 
2 809,3 352,6 
2 808,8 357,8 

4 490,2 1 054,0 
4 571,7 1 079,8 
4 581,9 1 104,0 

232,5 13 817,4 
264,8 14 210,2 
266,2 14 256,1 

406,1 2 113,6 
422,8 2 109,4 
421,7 2 106,7 

127,1 2 464,6 
148,4 2 556,7 
148,3 2 570,1 

360.8 1 027,9 
357.8 1 152,8 
354.1 1 174,4 

Durchlaufende Mittel 
324.8 1 659,0 
334.9 6 519,4 
337.1 6 569,3 

2 566,7 278,1 
2 651,0 273,8 
2 650,9 268,1 

3 981,5 1 88,1 
4 266,4 200,8 
4 307,0 201,9 

4 317,0 758,7 
4 426,5 826,9 
4 437,7 850,8 

952,8 3 913,5 
977.3 3 938,2 
971.4 3 970,4 

209.8 12 397,3 
243,3 12 847,0 
239.8 12 887,1 

30,4 14 398,3 
31,2 19 780,3 
30,8 19 918,0 



/ 

4. Gesanitbestandffier gewährten Darlehen 
(einsphl, durchlaufenderj Hitte]) 

- . i'iill.üH. .i 

31.12.1965 ... 
31. 8,1966 ... 
30. 9.1966 ... 

Friv. Hypothekenbanken 
Schiffspfandbriefbanken .. j 
Öffent 1.-rechtliche 
Kreditanstalten1 424 775,5 

Von den Darlehen waren: 
Deckungsdarlehen  .;26 280,9 

darunter 
aus Mitteln dertkfW'..’ "3 

und der Landw.' 
Rentenbank.1) . 

übrige Darlehen . 
davon aus: 
öffentlichen Mittelst... 
Mitteln der Kfif-und der 

Landw. Rentenbank 2) .... j 4,6 
anderer Kreditinstitute .. ; 120,7 
sonstiger Stellen 3) 1 802,5 

..:38 286,4 7 451,9 6 152,6 2 650,0 24 958,1 2 495,5 

.. :40 312,8 7 804,3 1 0 787,6 2 706,8 26 967,5 2 640,3 

.v';40 559;,8 7 808,9; ;fj1p'"858,7 2-714,2;;27 102,5 ; ;2'630,? 

.. 15 784,3 4 571,9 ' 940,3 1 696,3 9 449,7 
- 1 590,2 

3 237,0. ■ .9 918,4 1.017,9-17 652,8 1-040,1 

1 985,9 2 809,9 86 790,3 
2 045,5 3 041,6 96 306,2 
2 058,1 O; 039,1'„96; 77t,6 

92,4 20,4 32 555,3 
0,4 1 590,6 

2 2$,4 4 563,0 1 902,6 
2 437,3 . 4 640,4 A 1 972,7 
2 469,3': , i\ 638,3a; 1 975,6^ 

1j0,3:: j 542,6 1,0 

1 965,7 >Q}8,3h $-;$§,? 2 4$,a 0 4 145,8 1 974,6 

6 424,5 2 677,3 2 425,7 21 604,5 1 729,9 1 740,1 166,4 63 049,3 1 336,4 ioS(J,7 56.8 

297,5 51,7 
4 970,0 1 188,9 

•770,0 2,9 884,5 436,6 846,4 55,2 3 344,8 817,4 
268,2 237,4 4 664,1 831,1 149,1 2 006,6 14 315,3 ^1 013,2 

1 286,2 : 515,3 
1 404,4 ; 51 170,7 

;|3t§2,3 3^9';;’” 1 55,5 . 72,20 ' 781,0:; 0; 66J5 44,8 ; 80,1' 3 181,1 T 349,0: 

38,0 
46,1 

1 066,0 

110,6 3,4 60,3 127,1 
5.1 9,2 313,9 76,7 

97.1 152,6 3 508,9- . 560,8 

0,1 74,7 413,9 t, :6,6 
97,4 201,1 870,1 4 4^7,4 
6,8 1 650,6 8 845,3 0 220,1 

696,3 

286,2 
34,8 

387,2' 

593,4 

288,2 
9,4 

273,8 

2üsair,men ... ■ 31 251,0 7 613,4 ’ 2;945,5 2 663,1 26 268,6 2 560,9 1 889,2 2 1 72,9 77 364,A 2 399,5 4 495,1 t 1 727,4 

Darlehen aus duiyh- p- er¬ 
laufenden Mitteln 9 308,8 
darunter 
aus öffentlichen ’ 
Mitteln.! 9 000,3 

Dagegen 31.8.1966 
Deckungsdarlehen und 
übrige Darlehen ..' 31 064,9 

Darlehen aus durch- -n 1 7-, 
laufenden Mitteln.i 9 247,9 

195,3” - 1913,2 51,1 ' 833,9 

5,3 6 783,4 46,9 830,9 

7 600,5 2 931,3 2 660,5 26 147,8 

203,8 7 856,3 46,3 819,6 

- u9,4 16819 866,2; 19 4136,9 

18.6 138,1 366,2 1 7 1 89,6 

2 571,7 1 878,9 2 1 78,7 77 034,2‘ 

68.6 166,6 862,9 19 272,1 

69,7 t ; 193,2 248,1 

32,5 180,6 247,2 

2 365,9 4 450,9 1 725,4 

71,4 ' 189,5 247,3 

1) Gegen hinterlegte Schuldverschreibungen.- 2) Gegen sonstige Sicherheiten.- 3) Einsdhl. eigener Mittel. ' 
a) Darunter 3 078,2 HilllßM'Darlehen an Boden- und' Kommunalkreditinstitute,- b) Darunter 598,0 Ri 11.DM desgl,- c) Darunter 250,5 Mi 11 .DM risikofreier 
Teil der Darlehen mit partieller Institutshaftung.- d) Darunter 251,3 Mill.QM riesgl. 

iX. ■' ’ 3- 

TD 
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5. Gesamtbestand an Darlehen am 30.9.1966 nach Ländern 

Hi II.DH 

Darlehensart, -form 

und -quelle 

1_ 

j Schleswig- 

j Holstein 

Institute mit Sitz in 

Hamburg 
Nieder¬ 

sachsen 
Bremen 

Nordrhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rheinland- 

Pfalz 

Baden- 

Württemberg 
Bayern 

Saarland 

und Berlin 

_(Hest]_ 

Hypotheken . 

Wohnungsneubauten . 

Gewerbl. Betriebsgrundstücken __ 

Landw. Grundstücken . 

Sonstigen Grundstücken . 

Kommunaldarlehen . 

darunter 

Wohnungsneubauhypotheken mit 

kommunaler Bürgschaft .. 

Schiffshypotheken... 

Landeskulturdarlehen . 

Sonstige langfristige Darlehen.. 

darunter für Wohnbauten . 

Insgesamt ... 

880,2 

594,3 

57,3 

186,0 

42,7 

700,1 

42,9 

810,3 

83.1 

866,2 

11.1 

3 339,9 

davon: 

Deckungsdarlehen . 

Darlehen aus öffentlichen Mitteln .... 

Darlehen aus sonstigen Mitteln . 

1 926,6 

429,9 

983,4 

Ai£erdea: 

Kommunaldarlehen 

an Sparkassen . 

an andere öffentlich-rechtliche 

Kreditinstitute "0 . 

Darlehen an sonstige Kredit¬ 

institute 1). 

Zusammen ... 

203.3 

86,0 

106,0 

395.3 

Einschi, durchlaufende Mittel 

3 115,0 
1 816,0 

598,0 
608,1 
92,9 

1 492,8 

423.5 

685,9 

38,1 

377,1 

1,2 

5 708,9 

4 718,8 
166.6 

823,5 

18,6 

45,5 

4,0 

68,1 

7 169,4 
4 365,3 

549,1 
1 909,7 

345,3 

3154,5 

804,0 

99.8 
430,2 

676.8 

3,3 

11 530,7 

7 114,8 
1 647,8 
2 768,1 

493,0 

199,3 

160,6 

853,0 

1 860,8 
1 347,6 

423,7 
3,0 

86,5 

679,4 

294,4 

931,9 
0,8 

9,2 

0,3 

3 482,0 

2 736,9 
297,2 
447,9 

12,2 

10,0 

22,2 

13 058,8 
5 152,5 
1 100,3 
6 364,6 

441,4 

6 069,1 

388,8 

96.6 
445,5 

394,4 

19.7 

20 064,5 

10 907,2 
6 548,8 
2 608,5 

710,0 

311,5 

230,1 

1 251,6 

9 896,7 
7 691,0 

971,3 
873.2 
361.3 

4 688,8 

520.3 

0,6 
180,2 

431.9 

229.9 

15 198,3 

10 098,6 
4 051,2 
1 048,5 

197,7 

3 390,1 

1 331,3 

4 919,0 

1 594,9 
1 025,6 

503.7 
2,5 

63,1 

944.8 

111,6 

4,6 
133.4 

110,1 

V 
2 787,8 

2103,4 
210,9 
473.5 

126,5 

23,0 

46,2 

195,7 

9 546,3 
7 628,5 

991,4 
429,9 
496,6 

3 124,9 

167,4 

0,2 
116,2 

96,9 

13,7 

12 884,6 

6 984,1 ' 
3 938,9 
1 961,5 

260,1 

253.1 

24,0 

537.2 

14 032,4 
10 537,2 

2 484,9 
465,5 
544.8 

5 670,5 

580.9 

0,3 
630,7 

17.9 

11,3 

20 351,9 

15 297,5 
4 023,0 
1 031,3 

430,6 

366,9 

45,8 

843,3 

786,8 
401.7 
129.3 
16,2 

239.6 

577.6 

43.7 

0,1 

58.5 

0,8 

1 423,0 

1 161,4 
56.3 

205,3 

17,2 

3,0 

27.6 

47.8 

Bundes¬ 

gebiet 

61 941,6 
40 559,8 
7 808,9 

10 858,7 
2 714,2 

27 102,5 

3 377,6 

2 630,3 
2 058,1 

3 039,1a) 

292,7 

96 771,6 

63 049,3 
21 370,7 
12 351,6 

2 469,3 

4 688,3 

1 975,6 

9 133,2 



Ohne durchlaufende Mittel 

Hypotheken . 
Wohnunnsneubauten . 
Gcuerbl. Detriebsgrundstücken , 
Landw. Grundstöcken . 
Sonstigen Grundstücken . 

Stetunal dariehen . 
darunter 
dohnunnsneubauhypotheken dt 

koirsunaler Bürgschaft . 

Schiffshypotheken . 
Landeskulturdarlehen... 

824.7 
b39,5 
57,2 

185,3 
42.7 

700,1 

42,9 

794,1 
83,1 

Sonstige langfristige Darlehen . 

darunter für Wohnbauten.. 

Insgesamt ... 

davon: 
Deckungsdarlehen... 
Darlehen aus öffentlichen Mitteln .... 
Darlehen aus sonstigen Mitteln . 

AuB erdest: 
Kommunal dar!eben 

an Sparkassen . 
an andere öffentlich-rechtliche 
Drediiinstitute 1.. 

Darlehen an sonstige Kredit¬ 
institute 1) ..... 

Zusagen ... 

davon: 
Deckungsdarlehen ... 
übrige Darlehen. 

126,3 

11,1 

2 528,3 

1 926,6 
131,1 
470,6 

203.3 

86,0 

106,0 

395.3 

187,7 
207,6 

3 031,5 
1 735,8 

598,0 
604,8 
92,9 

1 492,8 

423.5 

673,7 
38,1 

324.5 

' 1,2 

5 560,6 

4 718,8 
18.9 

822.9 

18,6 

45,5 

4,0 

68,1 

61,1 
7,0 

4 648,8 
2 9 73,8 

546,2 
785,8 
343,0 

3 144,1 

cO4,0 

99,8 
419,9 

648,7 

0,1 

8 951,3 

7 114,8 
262,3 

1 564,2 

492.3 

199.3 

160,6 

1152,2 

407.1 
445.1 

1 566,5 7 10/, 5 
1 053,9 4 854,1 

423,7 1 100,1 
2.5 713,0 

86.5 440,3 

679,2 5 584,6 

254,4 388,8 

890,9 96,6 
0,8 401,7 

7,5 351,5 

0,0 19,6 

3 144,9 13 541,9 

2 736,9 10 907,2 
1,2 227,2 

406,9 2 407,4 

12,2 668,2 

10,0 311,5 

225,3 

22,2 1 204,9 

20,0 446,1 
2,2 758,8 

1) Einschi, Darlehen an Boden- und Kommunalkreditinsti tute. 
a) Enthält u.a. 689,6 Hi 11.DM für Siedlungszwecke.- b) Enthält u.a. 7,9 Mill.DM für Siedlungszwecke. 

6 157,7 
4 782,4 

969.2 
70.2 

335.9 

4 613,3 

520.3 

0,6 
90.2 

431.9 

229.9 

11 293,8 

10 098,6 
161,6 

1 033,6 

197,0 

3 196,9 

1 122,7 

4 516,5 

2 925,8 
1 590,7 

1 413,8 
845.5 
503.5 

V 
63,0 

944.6 

111.6 

4,6 
126,0 

110,1 

1>^ 

2 599,0 

2 103,4 
48,7 

446,9 

113,4 

23,0 

46,2 

182,6 

91.8 
90.8 

8 582,4 
7 153,5 

801,3 
131,0 
ü96,6 

3 117,7 

0,2 
116,2 

96.8 

13,7 

11 913,2 

6 984,1 
3 160,1 
1 769,0 

260,1 

253.1 

24,0 

537.2 

329,8 
207,4 

10 313,2 
6 936,6 
2 484,9 

435.1 
526.6 

5 414,8 

580.7 

0,3 
613.3 

17,8 

11.3 

16 429,4 

15 237,5 
119,5 

1 012,4 

417.2 

366,9 

11.2 

795,3 

539,2 
256,1 

756.8 
375.8 
129,3 
16,1 

235,6 

43.7 

0,1 

57.8 

0,8 

1 392.2 

1 10,4 
30,5 

200,3 

17,2 

3,0 

27,6 

47 Q ■ ’j“ 

25,3 
22,5 

44 473,0 
31 251,0 

7 613,4 
2 945,5 
2 663,1 

26 268,6 

3 377,4 

2 560,S 
1 889,2 

2 172,9^ 

289,1 

77 364,-7 

63 049,3 
4 181,1 

10 134,2 

2 399,5 

4 495,1 

1 727,4 

8 622,1 

5 033,9 
3 588,3 



Hypotheken zusammen ..... 

davon auf: 
Mohnungsneubauten... 

anderen Grundstücken... 

Scinffsnypotheken ... 

KommunaIParieben ... 

darunter 
ifohnungsneubaubypotheken mi t 

kumunai er Bürgschaft... 

Landeskul turdarl einen ..... 

Sonstige langfristige Darlehen .. 

darunter 
für Wohnbauten .. 

insgesamt ... 

davon: 
Private Hypothekenbanken . 

Schiffspfandbriefbanken . 

Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten . 

Außerdem: 
Kemna 1 dariehen 

an Sparkassen ..... 

an andere öffentlich-rechtliche 
Kreditanstalten ^ ... 

11 Darlehen an sonstige Kreditinstitute 1 .. 

Dagegen August 1966 
Direktkredite zusammen . 

davon: 
Private Hypothekenbanken . 

Schiffspfandbriefbanken . 

DffentliCiVrec.itliche Kreditanstalten. 

Außerdem; 
Kommunalcarlehen 

an Sparkassen... 

an andere öffentliclwechtlicho 
Kreditanstalten ^ . 

Darlehen an sonstige Kreditinstitute ^ . 

1) Dirischl, Darlehen an Boden— und Kommunalkreditinstituta. 

371 139 

276 333 84 793 331 121 

9 4 811 72 537 1 67 348 

55 504 1 144 56 648 

24/ 126 12 163 258 289 

25 110 - 25 110 

16 865 2 790 IS 655 

17 884 7 845 25 829 

3 885 - 3 685 

708 618 1 81 272 33S £30 

261 050 7 842 268 892 

33 526 1 144 34 670 

414 042 1 72 286 586 328 

34 152 1 534 35 686 

64 713 4 658 69 371 

9 991 3 522 13 513 

737 562 219 918 957 480 

236 701 5 704 242 405 

29 428 - 23 428 

471 433 214 214 685 647 

43 105 1 238 44 343 

28 547 4 898 33 '<45 

18 100 2 052 20 152 

6. Henaus Pbfangen 

September HAB 

in 1 üüü 33 

Art der Dari dien 

Zweckbestimmung 

Oeckungsdarleben 
und 

übrinn Darlehen 

Durchlaufende 
Kredite 

Darlehen 
insgesamt 

157 330 526 469 

26 



Art der Darlehen 

Zweckbestimmung 

Hypotheken zusammen .. 

davon: 

Wohnungsneubauten . 

anderen Grundstücken . 

Schi ffshypotheken..... 

Kommunal dariehen.. 

darunter 

Wohnungsneubauhypotheken mi t 

kommunaler Bürgschaft . 

Landeskulturdarlehen.. 

5. keuausleihungen nach Vierteljahren 

3. Vierteljahr TDE6 

in 1 OCC LK 

Deckunnsdarieben 

und 

übrige Darlehen 

Durchlaufende 

Kredite 

1 169 572 499 601 

886 GIG 

283 562 

172 189 

749 1 42 

257 993 

241 608 

693 

35 6I reo nh/ 

58 139 

45 554 8146 

Sonstige langfristige Darlehen 

darunter 

für Wohnbauten ... 

Insgesamt ... 

60 43Q 

13 115 

2 196 867 

34 280 

579 388 

Darlehen 

insgesamt 

1 6u9 173 

1 144 GC3 

525 170 

173 888 

784- 804 

58 139 

84 710 

2 775- 

davon: ' ' 

Private Hypothekenbanken  ... j 755 674 

| 

Schiffspfandbriefbanken  ... j 107 415 

öffentlich-rechtliche Kreditanstalten.. I 1 33 2 798 

Außerdem: 

Kommunaldariehen 

an Sparkassen ....... j 119 483 

16 762 

1 279 

561 327 

3 606 

773 456 

108 684 

1 .894 125 

123 389 

an andere öffentlich-rechtliche j 
Kreditanstalten 0 .... ; 126140 

1) ! 
Darlehen an sonstige Kreditinstitute ' . I 39 862 

Dagegen 2. Vierteljahr 1966 j 
Direktkredite zusammen .... 2 244 640 

davon: ; 

Private Hypothekenbanken ... j 815 033 

Schiffspfandoriefbanken 108 291 

Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 

Außerdem: 

Kommunal dariehen 
an Sparkassen .. 

an andere öffentlich-rechtliche 

Kreditanstalten h . 

Darlehen an sonstige Kreditinstitute 

1 321 316 

88 013 

50 000 

32 362 

1) Einschi. Darlehen an Boden- und Kommunalkreditinstitute. 

14 317 

? 863 

519 565 

15 978 

503 587 

3 397 

14 977 

•11 622 

158 257 

47 725 

2 764 205 

831 üii 

108 291 

1 824 903 

91 410 

64 977 

43 984 

27 
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